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„Der Rosenkavalier“ kehrt ins Aalto-Theater zurück 
Wiederaufnahme der Oper von Richard Strauss am Sonntag, 16. Februar 2020, um 16:30 Uhr 
 
Richard Straussʼ Oper „Der Rosenkavalier“ ist nach dreijähriger Pause wieder im Aalto-Musikthea-
ter zu sehen: Am Sonntag, 16. Februar 2020, um 16:30 Uhr steht die Wiederaufnahme der meister-
haften Komödie in der Inszenierung von Anselm Weber auf dem Programm, zu der Hugo von Hof-
mannsthal das Libretto lieferte. Weitere Vorstellungen folgen am 22. März und 26. April. Unter der mu-
sikalischen Leitung von Generalmusikdirektor Tomáš Netopil feiert die Aalto-Sopranistin Jessica 
Muirhead ihr Debüt in der Rolle der Feldmarschallin Fürstin Werdenberg. Seinen Einstand als neues 
Ensemblemitglied des Aalto-Theaters gibt Karl-Heinz Lehner. Der Bass ist als Ochs zu erleben – eine 
Partie, die er bereits 2016 am Aalto-Theater verkörpert hat. Freuen darf man sich zudem auf Karin 
Strobos als Octavian: Die Mezzosopranistin war bis zur vergangenen Spielzeit viele Jahre Solistin am 
Aalto-Theater und feierte hier bereits vor drei Jahren ein glanzvolles Debüt in dieser Partie. Eine reiz-
volle Besetzung ist für die Rolle der Modistin vorgesehen: Die griechische Sopranistin Penny Sofroni-
adou ist seit Sommer Mitglied des neuen Opernstudios NRW und kann nun in einer großen Opernpro-
duktion ihre besonderen Qualitäten unter Beweis stellen. 
 
In Richard Strauss’ „Rosenkavalier“ findet die verheiratete Feldmarschallin in der Liebe zu dem jünge-
ren Octavian ihre Jugend wieder. Doch schmerzlich erkennt sie, dass der Lauf der Zeit nicht aufzuhal-
ten ist. Als Octavian als Brautwerber für den Mitgiftjäger Ochs auf Lerchenau die Silberne Rose über-
bringen soll, geschieht das Unaufhaltsame: Brautwerber und Braut verlieben sich. Mit einer komödian-
tischen Maskerade schaltet Octavian seinen Auftraggeber aus. Die Feldmarschallin erscheint, um den 
entstandenen Trubel aufzulösen – und sie gibt Octavian frei. 
 
Karten (€ 11,00 – 49,00) unter T 02 01 81 22-200 oder www.theater-essen.de. 
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